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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Studierende, 

zur Fachtagung der Sektionen III und IV „Versorgung und Teilhabe im Alter“ vom 
19.-20. September 2019 möchte ich Sie ganz herzlich in unserer attraktiven MSB 
Medical School Berlin willkommen heißen. 

Die MSB ist eine private, staatlich anerkannte Hochschule für Gesundheit und 
Medizin und spricht mit ihren Vollzeit- und Teilzeitstudiengängen zukünfti-
ge Psycholog*innen, Sozial- und Heilpädagog*innen, aber auch Berufe an der 
Schnittstelle zur Medizin wie Medizinpädagog*innen an. 

Unsere Tagung widmet sich in diesem Jahr der Frage: Welchen Beitrag kann die 
Gerontologie in einer wissenschaftlichen und gesellschaftlichen Debatte um 
Versorgung und Teilhabe jetzt und in Zukunft leisten? Selbstbestimmung in der 
Versorgung und soziale Teilhabe älterer Menschen sind Eckpfeiler unseres gesell-
schaftlichen Selbstverständnisses, aber keineswegs immer realisiert. Gemeinsam 
wollen wir auf der Tagung diskutieren, welche Perspektiven die Gerontologie für 
die Versorgungs- und Teilhabeforschung bereithält und welche Wechselbeziehun-
gen zwischen gesundheitlicher Versorgung und gesellschaftlicher Teilhabe geron-
tologisch bestimmt werden können. 

Ein breites Programm aus Vorträgen, Posterpräsentationen, Symposien und Work-
shops bietet Raum für lebhafte gerontologische Diskussionen und Reflexionen. 

Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen. 

Ihre Eva-Marie Kessler
Tagungspräsidentin
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Allgemeine Informationen

Anmeldung zur Tagung – Teilnahmegebühren

Anmeldung bis  
31.07.2019

Anmeldung ab 
01.08.2019

Mitglieder 100,00 € 130,00 €
Nichtmitglieder 130,00 € 160,00 €
Studierende* 30,00 € 45,00 €
Tageskarte 70,00 € 85,00 €

Gesellschaftsabend** 
Regulär 40,00 € 40,00 €
Studierende* 30,00 € 30,00 €

*Bitte entsprechende Belege, z.B. Kopie des Studierendenausweises bei Anmeldung beifügen.
**Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme am Gesellschaftsabend begrenzt ist. Melden Sie sich  
rechtzeitig an.

Hinweise für Referent*innen

Die Annahme der Medien erfolgt in den Räumen durch die Saalbetreuer. Bitte bringen Sie 
Ihre Präsentation auf einem USB-Stick mit und finden Sie sich spätestens 15 Minuten vor 
Beginn des Symposiums/der Session im Veranstaltungsraum ein.
Der Anschluss eigener Geräte in den Vorlesungsräumen ist nicht möglich.
 
Verpflegung der Teilnehmer*innen 
 
Die gastronomische Pausenverpflegung findet im Erdgeschoss der Siemens Villa statt.  
In den kleinen Pausen wird es Snacks und Getränke, in den Mittagspausen ein vegetari-
sches Grillbuffet geben.  
Die Verpflegung ist in der Teilnahmegebühr inbegriffen.

Allgemeine Informationen

Veranstaltungsort

MSB Medical School Berlin
Hochschule für Gesundheit und Medizin
Siemens Villa
Calandrellistraße 1-9, 12247 Berlin 

Die MSB ist eine private, staatlich anerkannte Hochschule für Gesundheit und Medizin mit 
einer universitären Fakultät Naturwissenschaften und einer Fakultät Gesundheitswissen-
schaften mit dem Status einer Fachhochschule. Die Herausforderungen im Gesundheits-
wesen fordern eine fachübergreifende Zusammenarbeit aller Berufsgruppen in interdis-
ziplinären Teams der Gesundheitsversorgung. Das Profil der MSB ist deshalb geprägt von 
einem durchgängig interdisziplinären Anspruch in Lehre, Forschung, Weiterbildung und 
Versorgung. 
Ein strukturelles Alleinstellungsmerkmal ist die Tatsache, dass die MSB Forschungscluster 
und Departmentstrukturen gebildet hat, um so ein hohes Maß an Flexibilität für wissen-
schaftliche Innovation im sich stetig wandelnden Wissenschaftsmarkt umzusetzen und die 
Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses als eine wichtige strategische Aufgabe zu 
verfolgen.
Die in den 1910er Jahren erbaute Siemens Villa im Berliner Bezirk Steglitz inmitten des 
heutigen Komponistenviertels ist die Hochschulzentrale der MSB. Die geschichtsreiche Villa 
bietet mit denkmalgeschützten Räumlichkeiten, einem prächtigen Konzertsaal und einer 
weitläufigen Parkanlage eine einzigartige Lern- und Arbeitsatmosphäre.
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Allgemeine Informationen

Ticketservice

Mit dem Kooperationsangebot der Aey Congresse GmbH und der Deutschen Bahn reisen 
Sie entspannt und komfortabel zu Ihrer Veranstaltung.
Mit Ihrem Umstieg auf die Bahn helfen Sie unserer Umwelt und tragen aktiv zum Klima-
schutz bei.  
 
Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket (einfache Fahrt) beträgt:
2. Klasse ab 54,90 Euro 
1. Klasse ab 89,90 Euro 

Buchen Sie Ihre Reise Online unter „www.aey-congresse.de“ und halten Sie Ihre Kreditkarte 
zur Zahlung bereit. 

 
Anreise mit ÖPNV 

Die Siemens Villa befindet sich inmitten der Lichterfelder Villenkolonie im Ortsteil Berlin-
Lankwitz und erstreckt sich über ein rund 27.570 qm großes Grundstück in der Calandrelli-
straße 1-9, Ecke Gärtnerstraße 25-32.  
Der Bezirk Lankwitz hat eine sehr gute Infrastruktur. Die Verkehrsanbindung zur Siemens 
Villa und Nicolaistraße ist über die S-Bahn Linie S 25, S 26 und die Buslinie 186 Richtung 
Rathaus Steglitz/Lichterfelde hervorragend gewährleistet.

Anreise mit PKW 

Aus Richtung Berlin:
Von den Abfahrten der Autobahnen A100, A103, A113 und A115 folgen Sie der Richtung 
Steglitz/ Zehlendorf. Wenn Sie die Gärtnerstraße erreicht haben, können Sie die Parkplätze 
an der Straße und den umliegenden Straßen nutzen.  

Aus Richtung Potsdam:
Folgen Sie der B1 bis zur Drakestraße. In diese biegen Sie rechts ein. Nachdem die Drake-
straße in die Königsbergerstraße übergeht biegen Sie links in den Ostpreußendamm ein. 
Sie fahren bis zur Gärtnerstraße und biegen dort rechts ein. Nach wenigen Metern befinden 
Sie sich an der Calandrellistraße und an der Siemens Villa.

Impressum:
Herausgeberin und verantwortlich für den redaktionellen Inhalt:
Prof. Dr. E.-M. Kessler (Tagungspräsidentin)

Gestaltung/Layout/Satz: 
Aey Congresse GmbH 
Seumestr. 8
10245 Berlin
Tel.: 030 29006594
Fax: 030 29006595
E-Mail: info@aey-congresse.de

Bildernachweis:
Umschlagseite 1: © Halfpoint - Adobe Stock; S. 3, 5, 7: Medical School Berlin
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ab 19:30 Uhr Gesellschaftsabend 
Informationen dazu finden Sie auf Seite 31 
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Parallel zur Postersession wird für interessierte Teilnehmer*innen eine Führung durch die Siemens Villa 
angeboten. Treffpunkt an der Anmeldung.
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Donnerstag, 19. September 2019

10:00 - 11:00  Konzertsaal 

   Begrüßung und Preisverleihung
   
   Grußwort der Tagungspräsidentin
   Prof. Dr. Eva-Marie Kessler, Berlin 
 
   Grußwort der Geschäftsführerin der MSB Medical School Berlin 
  	 Ilona	Renken-Olthoff,	Berlin 

   Grußwort der Präsidentin der DGGG
   Prof. Dr. Ursula Müller-Werdan, Berlin 
 
   Grußwort der Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und  
   Gleichstellung 
   Staatssekretär Martin Matz, Berlin

   Verleihung Wissenschaftlicher Preis der Sektion IV 
 
   Verleihung „Best Paper Award“ der Sektion III 
 

Donnerstag, 19. September 2019

11:00 - 12:30  Seminarraum R002 

   Kritische Perspektiven auf Care - Ethics of Care im Kontext   
   Krankenhaus 
   Workshop des fachübergreifenden Ausschusses Kritische  
   Gerontologie
 
Moderation:  S. Migala, Berlin; F. Wernicke, Freiburg

11:00 - 11:30  Eine kritische Perspektive zur Praxis der Pflege im Krankenhaus
   J. Hertwig; Berlin

11:30 - 12:00  Verständnisweisen von Führungskräften zur Frage kollektiver   
   Verantwortung für eine gute Sorge am Lebensende – eine  
   organisationsethische Analyse
   S. Migala; Berlin

12:00 - 12:30  Zwischen Cure und Care – Was stationäre Versorgung mit  
   gutem Leben zu tun hat
   F. Wernicke; Freiburg

Diskutantin:   J. Heusinger, Magdeburg
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Donnerstag, 19. September 2019

11:00 - 12:30 Seminarraum R15 

  Altersbilder – Neue Perspektiven für Forschung und Praxis 

 
 
Moderation: A.-K. Beyer, Berlin
 
11:00 - 11:15 Maße zur Erfassung verschiedener Facetten subjektiven Alterns –  
  konvergente und diskriminante Validität
  E.-M. Kessler, V. Klusmann, C. Bowen, A. E. Kornadt, S. Spuling; Berlin,  
  Konstanz, Wien/A, Bielefeld

11:15 - 11:30 Die Messung von Altersbildern: Überblick über Methoden des Selbst- 
  berichts und innovative Erweiterungen
  N. Notthoff, A.-K. Beyer, A. Blawert, M. Gabrian, V. Klusmann; Leipzig,   
  Berlin, Nürnberg, Heidelberg, Konstanz

11:30 - 11:45 Veränderung individueller Altersbilder in der zweiten Lebenshälfte:  
  Welche Rolle spielen kardiovaskuläre Ereignisse?
  S. Wurm, M. Wiest, J. Wolff, A.-K. Beyer, S. Spuling; Nürnberg, Berlin

11:45 - 12:00 Zur Rolle von Wertvorstellungen für die Sicht auf das eigene Älterwerden
  A. Blawert, J. Wirth, S. Wurm; Nürnberg

12:00 - 12:15 Junge Menschen fühlen sich weise, ältere Menschen energetisch:  
  Ein Vergleich von Altersstereotypen und Selbsteinschätzungen über die   
  Lebensspanne
  S. Spuling, C. Bowen, A. E. Kornadt, M. Wiest; Berlin, Wien/A, Bielefeld

Donnerstag, 19. September 2019

11:00 - 12:30 Seminarraum R6 

  „Mehr Care statt (nur) Cure?“: Den Herausforderungen im Kontext   
  einer fachlich und ethisch begründeten Versorgung von Menschen   
  mit Demenz begegnen. 

Moderation: C. Rott, Heidelberg; S. S. Wiloth, Heidelberg
 
11:00 - 11:15 Validierung des „Heidelberger Instruments zur Erfassung der Lebens-  
  qualität von Menschen mit Demenz – für die Qualitätssicherung   
  in Pflegeeinrichtungen“ (H.I.L.DE.-QS)
  S. S. Wiloth, J. Schmidt, C. Fraas, A. Kruse; Heidelberg

11:15 - 11:30 Die Wirksamkeit des „Heidelberger Instruments zur Erfassung der   
  Lebensqualität von Menschen mit Demenz – für die Qualitätssicherung in  
  Pflegeeinrichtungen“ (H.I.L.DE.-QS)
  J. Schmidt, S. S. Wiloth, A. Kruse; Heidelberg

11:30 - 11:45 Moralische Positionen von Ärzten und Pflegekräften in der Akutversor-  
  gung zur Anwendung freiheitseinschränkender Maßnahmen bei   
  Menschen mit Demenz
  S. Ritzi; Heidelberg

11:45 - 12:00 Sensibilisierung durch Bildung: Demenz-Schulung von pflegerischem   
  Personal in der Notaufnahme
  J. Schneider, B. Teichmann, A. Kruse; Heidelberg

12:00 - 12:15 Pflegenden Angehörigen von Menschen mit Demenz eine Stimme geben:  
  Das Town Hall Projekt
  B. Kramer, S. S. Wiloth, A. Kruse; Heidelberg
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Donnerstag, 19. September 2019

11:00 - 12:30 Seminarraum R111 

  Professionalisierung in den Bereichen Gesundheit und Pflege in   
  Deutschland und der Wandel der wissenschaftlichen Weiterbildung 

Moderation: S. Hampel, Wolfsburg 

11:00 - 11:20 Fortbildungsbedarfe für Berufsgruppen im Kontext der pflegerischen und  
  gesundheitlichen Versorgung von Menschen mit geistiger Beeinträchti-  
  gung in Wohneinrichtungen der Eingliederungshilfe
  L. Stölting, M. Hasseler; Wolfsburg

11:20 - 11:40 Lebenslanges Lernen an Hochschulen: Ein Trainingsprogramm für nicht-  
  traditionell Studierende
  U. Weidlich-Wichmann, A. Heitmann-Möller, M. Hasseler, L. Batzdorfer;   
  Wolfsburg

11:40 - 12:00 Chancen und Herausforderungen bei der Implementierung innovativer   
  Lehr- und Lernformen im Rahmen von wissenschaftlicher Weiterbildung   
  im Gesundheits- und Pflegebereich
  S. Hampel, A. Eiben, M. Hasseler; Wolfsburg

12:00 - 12:20 Zertifikatskurse als wissenschaftliches Weiterbildungsangebot zur  
  Kompetenzentwicklung von Pflegefachkräften
  S. Schaffrin, V. Thies; Wolfsburg

Diskutantin:  M. Hasseler, Wolfsburg
 

Donnerstag, 19. September 2019

11:00 - 12:30 Seminarraum R112/113 

  Soziale Teilhabe jenseits von gesellschaftlicher Diskriminierung 

 
Moderation: L. Naegele, Vechta 

11:00 - 11:20 „aber so hier bin ich dann doch allein“: Zur Bedeutung von Empower-  
  ment und Agency im Leben alleinlebender Männer im Alter
  M. Leontowitsch; Frankfurt a. M.

11:20 - 11:40 LSBT*I-Senior*innen in der Pflege: Angehörigenarbeit, Wahlfamilien und   
  das Erleben von Altenhilfestrukturen
  R. Lottmann; Guildford/UK

11:40 - 12:00 Ältere Straffällige – Altersbilder und ihr Einfluss auf Bestrafungswünsche
  T. Grüner, A. Engert, E. Foitzik, L. Hoffmann, K. Licht; München

12:00 - 12:20 ‘Hopefully you will be with us until we die’: The damaging consequences  
  of personalization in unregulated home-based care provided by migrants
  A. Safuta; Bremen

Diskutant:  A. Teti, Vechta
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Donnerstag, 19. September 2019

11:00 - 12:30 Seminarraum R3 

  Aktuelle Versorgungsansätze 

Moderation: V. Gerling, Dortmund 

11:00 - 11:20 Unsichtbare Helfende bei Pflege auf Distanz: Praxiszentrierte Netzwerk-  
  karten zum Sichtbarmachen komplexer Unterstützungsnetzwerke
  A. Franke, H. Pelizäus-Hoffmeister; Ludwigsburg, Neubiberg

11:20 - 11:40 Einsatz eines „Sprachenkörpers“ zur Unterstützung im mehrsprachigen   
  Pflegealltag
  K. B. Karl, Y. Behrens; Bochum

11:40 - 12:00 Erprobung einer neuen, zukunftsweisenden (?) Versorgungsform für   
  ältere Menschen: Das regionale Geriatrische Notfall-Versorgungszentrum  
  (GeriNoVe)
  J. Matuschek-Geisler, J. Steinle, B. Birnbaum, M. H.-J. Winter; Weingarten

12:00 - 12:20 Digitale Kommunikationsanreize aus der angewandten Demenzfor-  
  schung: Kohortenspezifische Filmclips zur Verbesserung der  
  Kommunikation zwischen Menschen mit Demenz und Angehörigen bzw.  
  Fachkräften
  C. Leopold, T. Sollfrank, S. Pohlmann; München

Donnerstag, 19. September 2019

11:00 - 12:30 Seminarraum R110 

  Arbeit im Wandel 

Moderation: S. Strumpen, Berlin 

11:00 - 11:20 Silver Worker – Warum sind sie zufriedener als die Erwerbsbevölkerung   
  und RentnerInnen?
  R. Gerlich; Zürich/CH

11:20 - 11:40 Der Zusammenhang zwischen sozioökonomischen Determinanten und   
  der Freiwilligkeit von Rentenübergängen – Eine Analyse mit Daten des   
  Deutschen Alterssurveys
  P. Stiemke, M. Heß; Dortmund, Bremen

11:40 - 12:00 Gründungsaktivitäten im dritten Lebensalter aus der Lebenslauf- 
  perspektive – ein Vergleich zwischen Deutschland und Polen
  J. Myrczik, J. Stypinska, A. Franke; Berlin, Ludwigsburg

12:00 - 12:20 Gründungsaktivitäten im dritten Lebensalter aus Sicht der Lebenslauf-  
  forschung: Befunde aus West- und Ostdeutschland
  J. Myrczik, A. Franke, J. Stypinska; Berlin, Ludwigsburg
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Donnerstag, 19. September 2019

13:30 - 15:00 Seminarraum R6 

  Mentale Gesundheit: Versorgung psychischer und neurologischer   
  Erkrankungen älterer Menschen 
 

Moderation: P. Gellert, Berlin 

13:30 - 13:45 Psychotherapeutische und hausärztliche Versorgung bei psychischen   
  Problemen über die Lebensspanne und im Alter: Ergebnisse eines  
  Populationsbasierten Surveys
  P. Gellert, A.-K. Beyer, A. Kuhlmey, S. Schnitzer; Berlin

13:45 - 14:00 Versorgung von schmerzbetroffenen älteren Pflegebedürftigen
  D. Dräger, A. Budnick, A. Wenzel, J. Schneider, R. Kreutz; Berlin

14:00 - 14:15 Informations- und Kommunikationstechnologien in der Versorgung von   
  Menschen mit Demenz
  J. Nordheim, J. O´Sullivan, S. Lech, J.-N. Voigt-Antons, P. Gellert,  
  A. Kuhlmey; Berlin

14:15 - 14:30 Leitlinienorientierung in der post-stationären Schlaganfallversorgung.   
  Eine Analyse von Routinedaten gesetzlicher Krankenkassen
  D. Schindel, L. Mandl, J. Deutschbein, J. Frick, L. Schenk; Berlin

14:30 - 14:45 Psychische und neurologische Erkrankungen und Pflegebedürftigkeit
  S. Blüher, T. Stein; Berlin

Diskutantin:  A. Kuhlmey, Berlin

Donnerstag, 19. September 2019

13:30 - 15:00 Seminarraum R002 

  Technikforschung in alternden Gesellschaften – Herausforderungen   
  für die Gerontologie 
  Workshop des fachübergreifenden Auschusses Alter und Technik 

Moderation: A. Wanka, Frankfurt a. M.; C. Endter, Hamburg 

13:30 - 14:00 Reflexivität in der Technikforschung – Ansätze aus den Science-and- 
  Technology Studies
  C. Endter, A. Wanka; Hamburg, Frankfurt a. M.

14:00 - 14:30 Praxlabs als Lern- und Explorationsumgebung in der angewandten  
  Technikentwicklung
  C. Müller, M. Dickel; Siegen

Diskutantin:  M. Urban, Bremen
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Donnerstag, 19. September 2019

13:30 - 15:00 Seminarraum R111 

  Pflegende Angehörige 

Moderation: A. Hoff, Görlitz 

13:30 - 13:50 Unterstützung für betreuende und pflegende Angehörige (bpA) beim   
  Einstieg und in Notfallsituationen
  A. Fringer, H. Kaspar, E. Arrer, F. Berger, U. Otto; Winterthur/CH,  
  Zürich/CH, St. Gallen/CH

13:50 - 14:10 Repräsentative Studie zu den Bedürfnissen betreuender und pflegender   
  Angehöriger nach Unterstützung in der Schweiz
  U. Otto, R. Gerlich, M. Riguzzi, I. Bischofberger, A. Leu; Zürich/CH

14:10 - 14:30 Phasen der Angehörigenpflege - eine vergleichende Falldarstellung von   
  Unterstützungsbedarfen
  K. Thümmler, I. Horváth-Kadner, H. Clasen, W. Beckmann, A.-K. Haubold,  
  T. Fischer; Dresden

14:30 - 14:50 Peer-Begleitung - (k)eine Unterstützungsmaßnahme für privat und  
  beruflich pflegende Personen?!
  I. Horváth-Kadner, K. Thümmler, T. Fischer; Dresden

Donnerstag, 19. September 2019

13:30 - 15:00 Seminarraum R15 

  Sozialräumliche Ausgrenzung im Alter 

Moderation: W. Hafezi, Wiesbaden 

13:30 - 14:00 Sozialräumliche Ausgrenzung im Alter – Ergebnisse des 1. ROSEnet- 
  Fachforums
  M. Alisch, S. Kümpers; Fulda

14:00 - 14:30 Sozialraumorientierung in der stationären Altenhilfe – Erfahrungen im   
  urbanen Raum und konzeptionelle Empfehlungen
  C. Bleck; Düsseldorf

14:30 - 15:00 Ausgrenzung und Teilhabe im Quartier - Auswirkungen von Gentrifizie-  
  rung auf benachteiligte ältere Menschen
  B. Wolter, J. Heusinger; Berlin, Magdeburg
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Donnerstag, 19. September 2019

13:30 - 15:00 Seminarraum R3 

  Versorgung bei Demenz 

Moderation: C. Vathke, Berlin 

13:30 - 13:50 Gegenüberstellung von Verhaltens- und Ergotherapie bei Demenz in   
  Vorbereitung einer interdisziplinären Intervention
  L. Frankenstein; Chemnitz

13:50 - 14:10 Aufsuchende psychosoziale Unterstützung bei Demenz durch    
  Pflegeexpert*innen: Ergebnisse einer Pilotstudie im ländlichen Raum
  E. Berkemer, M. Bär; Ludwigshafen, Heidelberg

14:10 - 14:30 Die Inanspruchnahme von Versorgungsleistungen durch Türkei- 
  stämmige Menschen mit Demenz
  J. Monsees, T. Schmachtenberg, W. Hoffmann, J. R. Thyrian; Greifswald

14:30 - 14:50 Demenz als gerontologische Konstruktion
  T. Sollfrank, S. Pohlmann; München

Donnerstag, 19. September 2019

13:30 - 15:00 Seminarraum R110 

  Berufliche und nachberufliche Teilhabe? 

Moderation: L. Amrhein, Dortmund 

13:30 - 13:50 Betriebliches Kompetenzmanagement für Ältere – Teilhabechance oder   
  Diskriminierungspotential?
  L. Naegele; Vechta

13:50 - 14:10 Implizite und explizite Messung von arbeitsplatzbezogenen Alters- 
  einstellungen und Altersstereotypen
  V. Kleissner, G. Jahn; Chemnitz

14:10 - 14:30 Teilnahme und Engagement im Freiwilligenbereich von älteren Personen  
  mit niedriger Bildung. Befunde aus dem aktuellen Freiwilligensurvey
  F. Micheel; Wiesbaden
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Donnerstag, 19. September 2019

15:30 - 17:00 Seminarraum R6 

  Strategien für Inklusion Älterer im ländlichen Raum 

 
 
 
Moderation: J. Heusinger, Magdeburg 

15:30 - 15:50 Exklusion Älterer im ländlichen Raum: Befunde und praktische Heraus- 
  forderungen
  J. Heusinger; Magdeburg

15:50 - 16:10 Die „Fachstelle Altern und Pflege im Quartier“ als Teil einer landes- 
  politischen Strategie in Brandenburg
  T. Stellmacher; Berlin

16:10 - 16:30 Potenziale gezielter Förderung alternsgerechter Quartiersentwicklung   
  durch Mikroprojekte
  H. Nolde; Magdeburg

16:30 - 16:50 Selbstbestimmt altern auf dem Land – Das Quartiersprojekt Letzlingen
  S. Schönemann; Gardelegen

Donnerstag, 19. September 2019

15:30 - 17:00 Seminarraum R003 

  Leben im höheren, hohen und sehr hohen Alter: Ergebnisse des   
  Deutschen Alterssurveys (DEAS) und der Hochaltrigenstudie   
  (NRW80+/D80+) zu sozialer Isolation und produktiven Tätigkeiten   
  im Vergleich 

Moderation: C. Vogel, Berlin; J. Simonson, Berlin; R. Kaspar, Köln 

15:30 - 15:50 Geschlechterunterschiede in den Risiken sozialer Isolation und Einsam-  
  keit im Verlauf der zweiten Lebenshälfte
  O. Huxhold, H. Engstler; Berlin

15:50 - 16:10 Zusammenhänge zwischen sozialer Netzwerkgröße, Einsamkeit und   
  Gesundheit: Befunde aus dem Deutschen Alterssurvey (DEAS) und der   
  Hochaltrigenstudie NRW80+
  W. Schmitz; Köln

16:10 - 16:30 Sorgetätigkeiten, Ehrenamt und Erwerbsarbeit im Verlauf der zweiten   
  Lebenshälfte – Befunde des Deutschen Alterssurveys (DEAS)
  C. Vogel, D. Klaus; Berlin

16:30 - 16:50 „Sorge für und um andere Menschen“ im hohen Alter:  
  Befunde der Hochaltrigenstudie NRW80+
  L. Geithner; Köln
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Donnerstag, 19. September 2019

15:30 - 17:00 Seminarraum R112/113 

  Unterstützung und Pflege über (inter-)nationale Distanzen hinweg –  
  Abschlusssymposium zum Projekt „DiCa-Distance Caregiving“ 

 
Moderation: A. Franke, Ludwigsburg; U. Otto, Zürich/CH 

15:30 - 15:45 Distance-Caregiving – Forschungsstand und empirische Einblicke aus   
  dem Survey of Health, Ageing and Retirement in Europe (SHARE)
  A. Franke, M. Wagner ; Ludwigsburg, München

15:45 - 16:00 Distance Caregiving – Was sagen die pflegenden Angehörigen?
  P. M. Jann, J. Myrczik, A. Zentgraf, K. van Holten; Ludwigsburg, Berlin,   
  Zürich/CH

16:00 - 16:15 Zwischen Tabu und HR-Strategie – Distance Caregiving aus betrieblicher   
  Perspektive
  B. Kramer; Heidelberg

16:15 - 16:30 Pflege auf Distanz – ein Thema bei sozialpolitischen Akteur*innen?
  J. Myrczik, K. van Holten; Berlin, Zürich/CH

16:30 - 16:45 Technische Lösungen im häuslichen Setting zur Unterstützung von Pflege  
  und Sorge über eine räumliche Distanz
  U. Otto, A. Hegedüs; Zürich/CH

Diskutantin:  J. Luig, Berlin

Donnerstag, 19. September 2019

15:30 - 17:00 Seminarraum R15 

  „Barriere altersbedingter Sehverlust“ - können Beratungs- und   
  Versorgungsangebote zur Verbesserung der Lebensqualität und   
  Selbstbestimmung Betroffener beitragen? 

Moderation: L. Wolski, Freiburg; I. Himmelsbach, Freiburg 

15:30 - 16:00 „Ich hatte ja keine Ahnung, was kommen kann“
  Versorgung mit medizinischen Leistungen, hilfsmittelbezogenen und   
  psychosozialen Beratungsangeboten in Deutschland aus Sicht    
  von Betroffenen mit altersabhängiger Makuladegeneration (AMD)
  A. Thier; Brandenburg

16:00 - 16:30 Erlebte Barrieren und Ressourcen bei der Alltagsbewältigung mit einer   
  Sehbehinderung im Alter
  A. Seifert; Zürich/CH

16:30 - 17:00 AugenBus - Mobile sozialmedizinische Beratung Sehbehinderter in  
  Südbaden
  I. Himmelsbach, L. Wolski, T. Neß; Freiburg

Diskutantin:  S. Lauber-Pohle, Marburg
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Donnerstag, 19. September 2019

15:30 - 17:00 Seminarraum R110 

  Die Perspektive der Geragogik auf die digitale Transformation 
  Workshop des Arbeitskreises Geragogik
 
Moderation: J. Stiel, Bonn; V. Leve, Düsseldorf; M. Marquard, Ulm 

15:30 - 16:30 Förderung von Technik- und Medienkompetenz älterer Menschen aus   
  der Perspektive der Geragogik
  J. Stiel, E. Bubolz-Lutz, M. Marquard; Bonn, Düsseldorf, Ulm

Donnerstag, 19. September 2019

15:30 - 17:00 Seminarraum R111 

  Gemeinwesenorientierte Konzepte und Methoden 

 
Moderation: S. Kümpers, Fulda 

15:30 - 15:50 Religiöse Migrantengemeinden als Kooperationspartner von Altenhilfe   
  und Seniorenarbeit in Nordrhein-Westfalen (ReMigAS NRW)
  M. Breuer, J. Herrlein; Paderborn

15:50 - 16:10 Konzeption und Evaluation des intergenerationellen Begegnungs- 
  programms „Geteilte Lebensgeschichten“
  D. Kranz, N. Thomas, J. Hofer; Trier

16:10 - 16:30 Förderung freiwilligen Engagements bei älteren Menschen in Berlin &   
  Hong Kong: Ergebnisse zweier randomisiert kontrollierter Studien
  L. M. Warner, D. Jiang, A. M.-L. Chong, T. Li, J. Wolff, S. Wurm, K. Chou;   
  Berlin, Hong Kong/HK, Nürnberg
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Donnerstag, 19. September 2019

17:15 - 18:15 Seminarraum R002
  Mitgliederversammlung der Sektion IV 
 
17:15 - 18:15 Seminarraum R003
  Mitgliederversammlung der Sektion III

 
 
ab 19:30  Gesellschaftsabend im Casalot - Restaurant 
  Claire-Waldoff-Str. 5, 10117 Berlin  
 
Treffpunkt zur gemeinsamen Fahrt mit der S-Bahn zum Restaurant vor dem Haupteingang 
der Siemens Villa nach Ende der Mitgliederversammlungen um 18:15 Uhr.

Donnerstag, 19. September 2019

15:30 - 17:00 Seminarraum R3 

  Wie kann die Teilhabe pflegebedürftiger Menschen im Alter  
  gelingen? Anspruch, Wirklichkeit und Perspektiven 
  Symposium	des	Arbeitskreises	Pflege	und	Teilhabe
 
Moderation: S. Kühnert, Bochum 

15:30 - 15:50 Teilhabe für  ältere Menschen mit Pflegebedarf – einige Anmerkungen   
  zum Verständnis von Teilhabe und  Umsetzungsbedingungen    
  aus gerontologischer Perspektive
  S. Kühnert; Bochum

15:50 - 16:10 Gesundheitszentrum Spork – partizipative Angebotsentwicklung zur   
  Stärkung der Teilhabe älterer chronisch kranker Menschen im ländlichen   
  Raum
  S. Lechtenfeld, A. Kuhlmann, B. Bertermann; Dortmund

16:10 - 16:30 Strukturelle Bedingungen für die Umsetzung von Teilhabe für pflege- 
  bedürftige ältere Menschen
  A. S. Richter; Berlin

16:30 - 16:50 Mobilitätsnetzwerk und Senioren Scooter Sharing zur Stärkung sozialer   
  Teilhabe im Quartier
  S. Wallrafen, P. Stiemke; Mönchengladbach, Dortmund
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Freitag, 20. September 2019

09:30 - 11:00 Seminarraum R002 

  Caring Communities: vom vielversprechenden Konzept zur nach- 
  haltigen Umsetzung 

Moderation: H. Kaspar, Zürich/CH; U. Otto, Zürich/CH 

09:30 - 10:00 Zeitvorsorge und Caring Communities: Bezüge und Bruchlinien
  A. Schürch; Zürich/CH

10:00 - 10:30 Caring Communities und Reallabore: Was kann partizipative Forschung   
  für Caring Communities (nicht) leisten?
  K. van Holten, K. Pelzelmayer; Zürich/CH

10:30 - 11:00 Co-Design von Community-Technologien im ländlichen Raum
  C. Müller, D. Struzek, M. Dickel; Siegen

Freitag, 20. September 2019

08:30 - 09:30 Seminarraum R002
   
  Sitzung des Fachausschusses Alter und Technik 

 
08:30 - 09:30 Seminarraum R003
  
  Sitzung des Fachausschusses Kritische Gerontologie 

 
08:30 - 09:30 Seminarraum R6
  
  Sitzung des Arbeitskreises Geragogik
 
 
08:30 - 09:30 Seminarraum R15
   
  Sitzung des Fachausschusses Gerontologische Aus- und  
  Weiterbildung 
 
 
08:30 - 09:30 Seminarraum R112/113
  
  Sitzung des Arbeitskreises Pflege und Teilhabe
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Freitag, 20. September 2019

09:30 - 11:00 Seminarraum R6 

  Versorgungsforschung im Alter - ein Blick auf besondere  
  Teilhabebarrieren 

Moderation: A. L. Roemer, Münster 

09:30 - 09:50 Dyadische Beziehungskonstellationen von versorgenden Angehörigen   
  von Menschen mit Demenz. Ergebnisse einer Latenten Clusteranalyse des  
  Modellprojekts PfADe.
  L.-M. Verhaert; Köln

09:50 - 10:10 Pilotstudie zur gesundheitlichen Situation, zum Belastungserleben und   
  zum Suchtmittelkonsum von pflegenden Angehörigen
  J. Herrlein; Paderborn

10:10 - 10:30 Mehr Fragen als Antworten – Zur derzeitigen Versorgungssituation im   
  Alter von Menschen mit einer lebensbegleitenden psychischen    
  Beeinträchtigung aus Sicht von Leitungskräften gemeindepsychiatrischer  
  Angebote
  C. Rohleder; Münster

10:30 - 10:50 Begleitung von Menschen mit geistiger Behinderung am Lebensende
  A. L. Roemer; Münster

Freitag, 20. September 2019

09:30 - 11:00 Seminarraum R003 

  Partizipation und Diversität als Herausforderungen für geronto- 
  logische Forschung und Praxis im Handlungsfeld Altenpflege 

Moderation: S. Kümpers, Fulda; E. Olbermann, Dortmund 

09:30 - 10:00 Partnerschaftliche Forschungsbeziehungen unter schwierigen Bedingun-  
  gen: Kann Participatory Action Research von der Care Ethik lernen?
  M. von Köppen; Fulda

10:00 - 10:30 Das ist das Gute, dass jeder a weng verschieden pflegt
  E. M. Löffler; Kassel
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Freitag, 20. September 2019

09:30 - 11:00 Seminarraum R15 

  Gerontologie als Kompetenz- und Berufsfeld -  
  eine Standortbestimmung 

Moderation: F. Wernicke, Freiburg; T. A. Müller, Stuttgart

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 20. September 2019

09:30 - 11:00 Seminarraum R112/113 

  Psychotherapie im Alter 

 
Moderation: E.-M. Kessler, Berlin; C. Tegeler, Berlin 

09:30 - 09:50 Beziehungsgestaltung in der Psychotherapie mit älteren Patient*innen
  A.-K. Boschann, E.-M. Kessler; Berlin

09:50 - 10:10 Ressourcenaktivierung und komplementäre Beziehungsgestaltung in der  
  Psychotherapie mit pflegenden Angehörigen
  N. Töpfer, K. Hoppe, G. Wilz; Jena

10:10 - 10:30 Bedarfsgerechte ambulante Psychotherapie bei pflegebedürftigen älteren  
  Menschen mit Depression – Das Innovationsfonds-Projekt PSY-CARE
  C. Tegeler, C. Vathke, A.-K. Beyer, J. Grohé, P. Gellert, J. Nordheim,  
  A. Kuhlmey, E.-M. Kessler; Berlin

10:30 - 10:50 Barrieren für die psychotherapeutische Versorgung älterer Menschen mit  
  Pflegebedarf und Depression.
  A.-K. Beyer, P. Gellert, C. Tegeler, C. Vathke, J. Grohé, J. Nordheim,  
  A. Kuhlmey, E.-M. Kessler; Berlin
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Freitag, 20. September 2019
 
09:30 - 11:00 Seminarraum R110 

  Versorgung und Teilhabe im Quartier - Beiträge stationärer  
  Pflegeeinrichtungen 

Moderation: K. Hämel, Bielefeld; H. Brandenburg, Vallendar 

09:30 - 10:00 Gut alt werden in Rheinland-Pfalz  (GALINDA) – Zusammenhänge  
  zwischen Organisationskultur und Quartiersöffnung
  H. Brandenburg, J. Bauer; Vallendar

10:00 - 10:30 Bedürfnis- und Bedarfsdeckung von älteren Menschen im Quartier.  
  Evaluation eines sektorenverbindenden Versorgungskonzeptes aus Sicht  
  der Nutzenden
  I. Hartwig, M. Halek, B. Albers, A. Bleckmann; Witten, Köln

10:30 - 11:00 Pflege stationär - Weiterdenken: Ausdifferenzierung von Nutzergruppen   
  und Versorgungsarrangements
  K. Hämel, J. Vorderwülbecke, M. Heumann, G. Röhnsch; Bielefeld

 Diskutanten:  C. Bleck, Düsseldorf; C. Kricheldorff, Freiburg

 

Freitag, 20. September 2019

09:30 - 11:00 Seminarraum R111 

  Kritische Gerontologie und Konzepte der Versorgung alter  
  Menschen 

Moderation: K. R. Schroeter, Olten/CH 

09:30 - 09:45 Kritisch gerontologische Blicke auf die Versorgung alter Menschen sind   
  möglich
  K. Aner; Kassel

09:45 - 10:15 Struktur des Ageism: Zur Bebilderung der Alterslast
  K. Brauer; Neubrandenburg

Diskutantin:  K. Falk, Berlin
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Freitag, 20. September 2019

P07
Effekte eines moderierten Familienrates auf Beziehungserleben und subjektives Belastungs-
empfinden unterstützender Angehöriger im häuslichen Umfeld - Befunde aus dem Projekt 
9xOfra - Selbstbestimmt Wohnen In Oberfranken
S. Töpler, F. Damm, A. Beyer, F. R. Lang; Nürnberg

P08
Qualifizierte Freiwillige an der Schnittstelle zwischen Krankenhaus und Häuslichkeit - eine 
systematische Übersicht über Interventionstypen, -effekte und Qualifizierungskonzepte
A. Göhner, C. Kricheldorff, E.-M. Bitzer; Freiburg
 

Freitag, 20. September 2019

11:15 - 11:45 Seminarraum R15 
 
  Poster Session 1 
  Perspektiven der pflegerischen Versorgung älterer Menschen 

Moderation: S. Strumpen, Berlin
 
P01
Vereinbarkeit von Angehörigenpflege und Berufstätigkeit in KMUs – Ergebnisse einer ex-
plorativen Studie
S.-N. Ruppert, A. Heitmann-Möller, M. Hasseler; Heidelberg, Wolfsburg

P02
Kritische Reflexion der Photo-Voice-Methode – Erkenntnisse aus einer explorativen Studie 
zur Vereinbarkeit von Berufstätigkeit und Angehörigenpflege in Kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMUs)
M. Hasseler, S.-N. Ruppert, A. Heitmann-Möller; Heidelberg, Wolfsburg

P03
Man hat Pflegekräfte gerufen.... eine neue Form kultursensibler Altenpflege?
A. Stotz, C. Nakao; Stuttgart

P04
Tagesbetreuung in Privathaushalten
Bedarf: JA Umsetzung: VIELLEICHT
Barrieren und Hinderungsgründe gegen eine Verstetigung von Modellprojekten
B. Lenders, J. Kupke, B. Weigl; Berlin

P05
Technische Assistenzsysteme in der stationären und ambulanten Pflegeversorgung unter 
Berücksichtigung von ELSI und RRI-Aspekten
C. Heidl, A. Franke, J. Zerth; Fürth, Ludwigsburg

P06
Der Familienrat als Instrument für nachhaltige Lösungen zum selbstbestimmten Wohnen 
für Personen mit Unterstützungsbedarf - Potentiale und Grenzen
F. Damm, A. Beyer, S. Töpler, F. R. Lang; Nürnberg
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Freitag, 20. September 2019

11:15 - 11:45 Seminarraum R15 
 
  Poster Session 2 
  Prävention, Gestaltung, Teilhabe 

Moderation: P. Gellert, Berlin 

P09
Prävention im Bereich der sozialen Vorsorge – eine qualitative Analyse unter besonderer 
Berücksichtigung sozialer Isolation, Altersarmut und gesundheitlicher Aspekte
S. Scholz, A. Weiss, M. Ittner, I. Spiegel, J. Zerth, C. Heidl; Fürth, Nürnberg

P10
Ein Studienvorhaben zur Evaluation des Projekts „Gesund mit Kunst“
A. Müller-Alcazar, P. Sinapius, S. Kastner, M. Ganß; Hamburg

P11
Alternde Landwirte - Herausforderungen der Ruhestandsgestaltung
K. M. Kusserow; Dortmund

P12
Optimierung des Entlassmanagements geriatrischer Patienten durch Nutzung einer IT-
Plattform im Projekt SereNaWeb
A. Finger, U. Sperling, H. Burkhardt; Mannheim

P13
PAKT - Präventives Alltags-Kompetenz-Training für Seniorinnen und Senioren
A. Wittrahm, M. Aldenhoven; Aachen

P14
Förderung von Mobilität und Bewegung hochaltriger Menschen im ländlichen Raum zur 
Verbesserung gesellschaftlicher Teilhabe – Design und Pilotierung einer Studie
S. Mümken, A.-K. Beyer, D. Dräger, A. Kuhlmey, P. Gellert; Berlin

Freitag, 20. September 2019

P15
Bevorzugen junge Menschen ältere Psychotherapeut*innen?
E.-M. Kessler, S. Rahn, F. Klapproth; Berlin

P16
Nachhaltigkeitsvorstellungen älterer Tourist*innen – Eine Intensivfallstudie am Beispiel 
ostfriesischer Inseln
S. Krümberg, L. Naegele, F. Frerichs; Vechta
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Freitag, 20. September 2019

14:15 - 15:45 Seminarraum R002 

  Sektion III / IV meets Sektion II 

Moderation: K. Hämel, Bielefeld; E.-M. Kessler, Berlin 

14:15 - 14:45 Schlaf im höheren Lebensalter
  H. Frohnhofen, Essen

Freitag, 20. September 2019

12:00 - 13:30 Konzertsaal 
 
Moderation: E.-M. Kessler, Berlin; K. Hämel, Bielefeld
 
12:00 - 12:45 Keynote
  Altern: Teilhabe ermöglichen – Versorgung sicherstellen
  A. Kuhlmey, Berlin

12:45 - 13:30 Keynote
  Unentdeckte Bedürfnisse, ungedeckte Bedarfe? Wie sich soziale   
  Gerontologie und Versorgungsforschung ergänzen
  C. Strünck, Dortmund
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Freitag, 20. September 2019

14:15 - 15:45 Seminarraum R6 

  Lebensqualität und Ressourcen bei Älteren mit und ohne Demenz 

 
Moderation: A. Teti, Vechta 

14:15 - 14:35 Betätigungsspielräume von Menschen mit Demenz
  K. Röse; Lübeck

14:35 - 14:55 Menschen mit Demenz auf dem Bauernhof – Ein Ansatz zur  
  Verbesserung der Inklusion?
  J. Gräske, K. Nisius, D. Renaud; Berlin, Saarbrücken

14:55 - 15:15 Fördern nichtpolitische und politische Freiwilligenarbeit psychosoziale   
  Ressourcen und subjektives Wohlbefinden von älteren Erwachsenen in   
  Deutschland?
  M. Lühr, M. Pavlova, M. Luhmann; Vechta, Bochum

15:15 - 15:35 „Jeden Moment könnte ich tot umfallen.“ – Endlichkeitsbezogenes  
  Handeln im Alltag hochaltriger Menschen
  A. Münch; München

Diskutantin:  L. Naegele, Vechta

Freitag, 20. September 2019

14:15 - 15:45 Seminarraum R003 

  Alternsverläufe der funktionalen Gesundheit und Wege in die  
  Pflegebedürftigkeit: Schutz- und Risikofaktoren 

Moderation: S. Nowossadeck, Berlin 

14:15 - 14:30 Welche Rolle spielen Bildung, Lebensstil und andere Gesundheits- 
  dimensionen für Kohortentunterschiede in der funktionalen Gesundheit?
  S. Spuling, M. Wettstein, A. Cengia, S. Nowossadeck, C. Tesch-Römer;   
  Berlin

14:30 - 14:45 Der Zusammenhang zwischen Schmerz und Veränderungen der funktio-  
  nalen Gesundheit im mittleren und höheren Erwachsenenalter
  M. Wettstein, S. Spuling, A. Cengia, S. Nowossadeck, J. Tesarz;  
  Berlin, Heidelberg

14:45 - 15:00 Das Zusammenspiel von körperlicher Aktivität, subjektiver Gesundheit   
  und depressiven Symptomen als Prädiktoren für die Entwicklung   
  funktionaler Gesundheit.
  A. Cengia, S. Spuling, M. Wettstein, S. Nowossadeck; Berlin

15:00 - 15:15 Frailty und Pre-Frailty als Indikatoren fragiler funktionaler Gesundheit
  S. Nowossadeck, A. Cengia, S. Spuling, M. Wettstein; Berlin

15:15 - 15:30 Determinanten für Pflegebedarf - Analysen von Erstbegutachtungen des  
  Medizinischen Dienstes der Krankenversicherung (MDK)
  T. Stein, S. Blüher, P. Bach, S. Schnitzer, A. Kuhlmey; Berlin
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Freitag, 20. September 2019

14:15 - 15:45 Seminarraum R112/113 
 
  Zugang suchen und finden. Zugänge zu Forschung und Versorgung   
  aus Sicht von Forschenden und Betroffenen 

 
Moderation: J. Heusinger, Magdeburg 

14:15 - 14:45 Ältere Menschen für die Forschung gewinnen: Das TIBaR-Modell des   
  Zugangs.
  K. Kammerer, K. Falk, J. Fuchs; Berlin

14:45 - 15:15 Wege älterer Menschen mit Depression in die ambulante Psychotherapie.  
  Ein Phasenmodell des Zugangs
  K. Falk, K. Kammerer; Berlin
  

Freitag, 20. September 2019

14:15 - 15:45 Seminarraum R15 

  Selbstbestimmung in der pflegerischen Versorgung im Alter? Zum   
  Stellenwert von Berufsattraktivität, Ausbildung, Technikeinsatz und   
  individuellen Vorstellungen Pflegebedürftiger von Morgen 

Moderation: M. H.-J. Winter, Weingarten; F. Fischer, Weingarten 

14:15 - 14:35 Die Attraktivität von Pflegeberufen
  J. Späth, M. Kroczek, A. Koch; Tübingen

14:35 - 14:55 Ausbildung in Zeiten des Pflegefachkraftmangels
  J. Mohr, N. Lämmel, K. Reiber; Esslingen

14:55 - 15:15 Vorstellungen und Erwartungen 65- bis 75-Jähriger zur pflegerischen   
  Versorgung im Alter - Ergebnisse einer repräsentativen Bevölkerungs-  
  befragung in der Region Bodensee-Oberschwaben
  C. Boscher, F. Fischer, L. Raiber, M. H.-J. Winter; Weingarten

15:15 - 15:35 Technische Innovationen in der Pflege – Die Perspektive unterschiedlicher  
  Nutzer*innen
  B. Weber-Fiori, M. H.-J. Winter; Weingarten
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Freitag, 20. September 2019

14:15 - 15:45 Seminarraum R110 

  Digitalisierung und Teilhabe 

 
Moderation: S. Strumpen, Berlin 

14:15 - 14:35 Internetnutzung im Alter: Autonomie oder sozialer Druck?
  A. Seifert; Zürich/CH

14:35 - 14:55 Digitale Teilhabe im Alter  - Entwicklung des Gender Gaps bei der  
  Internetnutzung von älteren Menschen in Deutschland
  P. Enste; Gelsenkirchen

14:55 - 15:15 Mobile Datenerfassung mit Smartphones: Erfassung sozialer Verhaltens  
  daten im Alltag älterer Erwachsener
  A. Seifert; Zürich/CH

15:15 - 15:35 Entscheidung für technische Assistenzlösungen für Personen mit Unter-  
  stützungsbedarf im häuslichen Umfeld – Befunde aus dem Projekt  
  9xOfra - Selbstbestimmt Wohnen in Oberfranken
  A. Beyer, S. Töpler, F. Damm, F. R. Lang; Nürnberg

Freitag, 20. September 2019

14:15 - 15:45 Seminarraum R111 

  Pflegende Angehörige als Zielgruppe für Prävention und  
  Gesundheitsförderung 

Moderation: H. Wiegelmann, Bremen; C. Pälmke, Berlin 

14:15 - 14:35 Gesundheitsförderung für pflegende Angehörige von Menschen mit   
  Demenz: Ergebnisse eines systematischen Reviews
  H. Wiegelmann, L. Schirra-Weirich, L.-M. Verhaert, W. Brannath,  
  F. Arzideh , K. Wolf-Ostermann; Bremen, Köln

14:35 - 14:55 Sorgende Angehörige als Adressat_innen einer vorbeugenden Pflege- 
  politik. Eine intersektionale Analyse
  D. Auth, S. Leiber, S. Leitner; Bielefeld, Essen, Köln

14:55 - 15:15 AniTa – ein Ansatz zur Entlastung von entfernt lebenden pflegenden   
  Angehörigen
  K. Woock, N. Mindermann, L. Völtzer, S. Busch; Hamburg

15:15 - 15:35 Gesundheitsförderung aus der Perspektive pflegender Angehöriger
  M. Bialke; Witten
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Freitag, 20. September 2019

14:15 - 15:45 Seminarraum R3 

  Präventionsansätze 

Moderation: P. Gellert, Berlin 

14:15 - 14:35 Die Wirksamkeit des Brain-Gym®- Konzepts als Aktivierungsmaßnahme   
  auf Parameter der Alltagskompetenz von älteren und hoch- 
  altrigen Menschen in stationären Pflegeeinrichtungen
  U. Morgenstern, K. Ketelhut, K. Senglaub, S. Riedel; Berlin

14:35 - 14:55 Können ältere Erwachsene durch soziale Anreize motiviert werden  
  regelmäßig an einem Sturzpräventionsprogramm teilzunehmen?
  G. Steckhan, L. Fleig, L. M. Warner, B. Schubert; Berlin, Teltow

14:55 - 15:15 Gewaltpräventionsprojekt PEKo: Partizipative Entwicklung und Evaluation  
  eines multimodalen Konzeptes zur Gewaltprävention in stationären  
  Pflegeeinrichtungen
  A. Dammermann, M. Sander, G. Meyer, B. Blättner, S. Köpke;  
  Lübeck, Halle (Saale), Fulda

15:15 - 15:35 Bedarfserkennung älterer Menschen mittels Eingangsassessment und   
  Schlüsselitems unter Einsatz webbasierter IT-Lösungen im Projekt SINQ
  S. Lange, U. Sperling, T. Obenauer, H. Burkhardt; Mannheim

Freitag, 20. September 2019

15:45 - 16:30 Seminarraum R15 
 
  Gemeinsamer Tagungsabschluss 

  Vergabe der Posterpreise
   



Seite 54 Seite 55

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Index Beiträge und PosterIndex Beiträge und Poster
A

Albers, B.  39
Aldenhoven, M.  42
Alisch, M.  20
Amrhein, L.  22
Aner, K.  38
Arrer, E.  21
Arzideh, F.  50
Auth, D.  50

B

Bach, P.  46
Bär, M.  23
Batzdorfer, I.  15
Bauer, J.  39
Beckmann, W.  21
Behrens, Y.  17
Berger, F.  21
Berkemer, F.  23
Bertermann, B.  30
Beyer, A.  40, 41, 51
Beyer, A.-K.  13, 19, 37, 42
Bialke, M.  50
Birnbaum, B.  17
Bischofberger, I.  21
Bitzer, E.-M.  41
Blättner, B.  52
Blawert, A.  13
Bleck, C.  20, 39
Bleckmann, A.  39
Blüher, S.  19, 46
Boschann, A.-K.  37
Boscher, C.  48
Bowen, C.  13
Brandenburg, H.  39
Brannath, W.  50
Brauer, K.  38
Breuer, M.  28
Bubolz-Lutz, E.  29
Budnick, A.  19
Burkhardt, H.  42, 52
Busch, S.  50

C

Cengia, A.  46
Chong, A. M.-L.  28
Chou, K.  28
Clasen, H.  21

D

Dammermann, A.  52
Damm, F.  40, 41, 51
Deutschbein, J.  19
Dickel, M.  18, 33
Dräger, D.  19, 42

E

Eiben, A.  15
Endter, C.  18
Engert, A.  14
Engstler, H.  24
Enste, P.  51

F

Falk, K.  38, 49
Finger, A.  42
Fischer, F.  48
Fischer, T.  21
Fleig, L.  52
Foitzik, E.  14
Fraas, C.  12
Franke, A.  16, 17, 27, 40
Frankenstein, I.  23
Frerichs, F.  43
Frick, J.  19
Fringer, A.  21
Frohnhofen, H.  45
Fuchs, J.  49

G

Gabrian, M.  13
Ganß, M.  42
Geithner, I.  24
Gellert, P.  19, 37, 42, 52
Gerlich, R.  16, 21
Gerling, V.  17
Göhner, A.  41
Gräske, J.  47
Grohé, J.  37
Grüner, T.  14

H

Hafezi, W.  20
Halek, M.  39
Hämel, K.  39, 44, 45
Hampel, S.  15
Hartwig, I.  39
Hasseler, M.  15, 40
Haubold, A.-K.  21
Hegedüs, A.  27
Heidl, C.  40, 42
Heitmann-Möller, A.  15, 40
Herrlein, J.  28, 35
Hertwig, J.  11
Heß, M.  16
Heumann, M.  39
Heusinger, J.  20, 25, 49
Himmelsbach, I.  26
Hofer, J.  28
Hoff, A.  21
Hoffmann, L.  14

Hoffmann, W.  23
Hoppe, K.  37
Horváth-Kadner, I.  21
Huxhold, O.  24

I

Ittner, M.  42

J

Jahn, G.  22
Jann, P. M.  27
Jiang, D.  28

K

Kammerer, K.  49
Karl, K. B.  17
Kaspar, H.  21, 33
Kaspar, R.  24
Kastner, S.  42
Kessler, E.-M.  10, 13, 37, 43, 44, 45
Ketelhut, K.  52
Klapproth, F.  43
Klaus, D.  24
Kleissner, V.  22
Klusmann, V.  13
Koch, A.  48
Köpke, S.  52
Kornadt, A. E.  13
Kramer, B.  12, 27
Kranz, D.  28
Kreutz, R.  19
Kricheldorff, C.  39, 41
Kroczek, M.  48
Krümberg, S.  43
Kruse, A.  12
Kuhlmann, A.  30
Kuhlmey, A.  19, 37, 42, 44, 46
Kühnert, S.  30
Kümpers, S.  20, 28, 34
Kupke, J.  40
Kusserow, K. M.  42

L

Lämmel, N.  48
Lange, S.  52
Lang, F. R.  40, 41, 51
Lauber-Pohle, S.  26
Lech, S.  19
Lechtenfeld, S.  30
Leiber, S.  50
Leitner, S.  50
Lenders, B.  40
Leontowitsch, M.  14
Leopold, C.  17
Leu, A.  21

Leve, V.  29
Licht, K.  14
Li, T.  28
Löffler, E. M.  34
Lottmann, R.  14
Luhmann, M.  47
Lühr, M.  47
Luig, J.  27

M

Mandl, I.  19
Marquard, M.  29
Matuschek-Geisler, J.  17
Meyer, G.  52
Micheel, F.  22
Migala, S.  11
Mindermann, N.  50
Mohr, J.  48
Monsees, J.  23
Morgenstern, U.  52
Müller-Alcazar, A.  42
Müller, C.  18, 33
Müller, T. A.  36
Müller-Werdan; U.  10
Mümken, S.  42
Münch, A.  47
Myrczik, J.  16, 27

N

Naegele, L.  14, 22, 43, 47
Nakao, C.  40
Neß, T.  26
Nisius, K.  47
Nolde, H.  25
Nordheim, J.  19, 37
Notthoff, N.  13
Nowossadeck, S.  46

O

O´Sullivan, J.  19
Obenauer, T.  52
Olbermann, E.  34
Otto, U.  21, 27, 33

P

Pälmke, C.  50
Pavlova, M.  47
Pelizäus-Hoffmeister, H.  17
Pelzelmayer, K.  33
Pohlmann, S.  17, 23



Seite 56 Seite 57

Index Beiträge und Poster Verzeichnis Moderator*innen, Referent*innen, Erstautor*innen
R

Rahn, S.  43
Raiber, L.  48
Reiber, K.  48
Renaud, D.  47
Richter, A. S.  30
Riedel, S.  52
Riguzzi, M.  21
Ritzi, S.  12
Roemer, A. L.  35
Rohleder, C.  35
Röhnsch, G.  39
Röse, K.  47
Rott, C.  12
Ruppert, S.-N.  40

S

Safuta, A.  14
Sander, M.  52
Schaffrin, S.  15
Schenk, I.  19
Schindel, D.  19
Schirra-Weirich, L.  50
Schmachtenberg, T.  23
Schmidt, J.  12
Schmitz, W.  24
Schneider, J.  12, 19
Schnitzer, S.  19, 46
Scholz, S.  42
Schönemann, S.  25
Schroeter, K. R.  38
Schubert, B.  52
Schürch, A.  33
Seifert, A.  26, 51
Senglaub, K.  52
Simonson, J.  24
Sinapius, P.  42
Sollfrank, T.  17, 23
Späth, J.  48
Sperling, U.  42, 52
Spiegel, I.  42
Spuling, S.  13, 46
Steckhan, G.  52
Steinle, J.  17
Stein, T.  19, 46

T

Tegeler, C.  37
Teichmann, B.  12
Tesarz, J.  46
Tesch-Römer, C.  46
Teti, A.  14, 47
Thier, A.  26
Thies, V.  15
Thomas, N.  28
Thümmler, K.  21
Thyrian, J. R.  23
Töpfer, N.  37
Töpler, S.  40, 41, 51

U

Urban, M.  18

V

van Holten, K.  27, 33
Vathke, C.  23, 37
Verhaert, L.-M.  35, 50
Vogel, C.  24
Voigt-Antons, J.-N.  19
Völtzer, L.  50
von Köppen, M.  34
Vorderwülbecke, J.  39

W

Wagner, M.  27
Wallrafen, S.  30
Wanka, A.  18
Warner, L. M.  28, 52
Weber-Fiori, B.  48
Weidlich-Wichmann, U.  15
Weigl, B.  40
Weiss, A.  42
Wenzel, A.  19
Wernicke, F.  11, 36
Wettstein, M.  46
Stellmacher, T.  25
Stiel, J.  29
Stiemke, P.  16, 30
Stölting, I.  15
Stotz, A.  40
Strumpen, S.  16, 40, 51
Strünck, C.  44
Struzek, D.  33
Stypinska, J.  16
Wiegelmann, H.  50
Wiest, M.  13
Wiloth, S. S.  12
Wilz, G.  37
Winter, M. H.-J.  17, 48
Wirth, J.  13
Wittrahm, A.  42
Wolff, J.  13, 28
Wolf-Ostermann, K.  50
Wolski, L.  26
Wolter, B.  20
Woock, K.  50
Wurm, S.  13, 28

Z

Zentgraf, A.  27
Zerth, J.  40, 42

Alisch, Monika
Hochschule Fulda
Fachbereich Sozialwesen
CeSSt - Centre of Research for Society and
Sustainability
Fulda 

Aner, Kirsten
Universität Kassel
Humanwissenschaften
Institut für Sozialwesen
Kassel 

Berkemer, Esther
Hochschule Ludwigshafen am Rhein
FB IV Sozial- und Gesundheitswesen
Ludwigshafen 

Beyer, Ann-Kristin
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Campus Charité Mitte
Institut für Medizinische Soziologie und 
Rehabilitationswissenschaft
Berlin

Blawert, Anne
Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg, 
Institut für Psychogerontologie
Nürnberg

Blüher, Stefan
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Campus Charité Mitte
Institut für Medizinische Soziologie und 
Rehabilitationswissenschaft
Berlin

Boscher, Claudia
Hochschule Ravensburg-Weingarten
Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege
Weingarten 

Brauer, Kai
Hochschule Neubrandenburg
FB Soziale Arbeit, Bildung und Erziehung
Neubrandenburg

Cengia, Anja
Deutsches Zentrum für Altersfragen
Berlin 

Dammermann, Anna
Universität zu Lübeck
Institut für Sozialmedizin
Sektion Pflegeforschung
Lübeck 

Endter, Cordula
Universität Hamburg
Fakultät für Geisteswissenschaften
Institut für Volkskunde/Kulturanthropologie
Hamburg 

Falk, Katrin
Institut für gerontologische Forschung e. V.
Berlin 

Fischer, Florian
Hochschule Ravensburg-Weingarten
Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege
Weingarten 

Frankenstein, Lou
Technische Universität Chemnitz
Angewandte Gerontopsychologie
Chemnitz 

Frohnhofen, Helmut
Alfried Krupp Krankenhaus
Klinik für Nephrologie, Endokrinologie, 
Altersmedizin und Innere Medizin
Essen 

Gellert, Paul
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Campus Charité Mitte
Institut für Medizinische Soziologie und 
Rehabilitationswissenschaft
Berlin

Gerling, Vera
Technische Universität Dortmund
Institut für Gerontologie
Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V.
Dortmund



Seite 58 Seite 59

Verzeichnis Moderator*innen, Referent*innen, Erstautor*innenVerzeichnis Moderator*innen, Referent*innen, Erstautor*innen
Gräske, Johannes
Alice Salomon Hochschule
Berlin 

Hämel, Kerstin
Universität Bielefeld
Fakultät für Gesundheitswissenschaften
Bielefeld

Hafezi, Walid
Hochschule RheinMain
Fachbereich Sozialwesen
Wiesbaden 

Hampel, Sarah
Ostfalia Hochschule für angewandte 
Wissenschaften
Campus Wolfsburg
Fakultät Gesundheitswesen
Wolfsburg 

Hasseler, Martina
Universität Heidelberg
Medizinische Fakultät
Allgemeinmedizin & Versorgungsforschung
Heidelberg 

Herrlein, Jannah
Katholische Hochschule NRW
Institut für Teilhabeforschung
Abteilung Paderborn
Paderborn 

Heusinger, Josefine
Hochschule Magdeburg-Stendal
Fachbereich Sozial- und Gesundheitswesen
Magdeburg 

Hoff, Andreas
Hochschule Zittau/Görlitz
Fakultät Sozialwissenschaften
Görlitz 

Huxhold, Oliver
Deutsches Zentrum für Altersfragen
Berlin 

Kammerer, Kerstin
Institut für gerontologische Forschung e. V.
Berlin 

Kaspar, Heidi
Careum Hochschule Gesundheit
Careum Forschung
Zürich/CH

Kessler, Eva-Marie
Medical School Berlin
Hochschule für Gesundheit und Medizin
Fakultät Naturwissenschaften, 
Gerontopsychologie
Berlin 

Kleissner, Verena
Technische Universität Chemnitz
Institut für Psychologie
Angewandte Gerontopsychologie
Chemnitz 

Kranz, Dirk
Universität Trier
Entwicklungspsychologie
Trier 

Kuhlmey, Adelheid
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Campus Charité Mitte
Institut für Medizinische Soziologie und 
Rehabilitationswissenschaft
Berlin

Kümpers, Susanne
Hochschule Fulda
Fachbereich Pflege und Gesundheit
Fulda 

Lange, Sophia
Universitätsklinikum Mannheim gGmbH
IV. Medizinische Klinik
Geriatrisches Zentrum
Mannheim 

Lenders, Barbara
Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin
Berlin

Leopold, Christian
Hochschule München
Abteilungsleitung Interdisziplinäre Gerontologie
Fakultät für angewandte Sozialwissenschaften
München 

Löffler, Eva Maria
Universität Kassel
Fachbereich Humanwissenschaften
Institut für Sozialwesen
Kassel

Lühr, Matthias
Universität Vechta
Insitut für Gerontologie
Psychologische Gerontologie
Vechta 

Matuschek-Geisler, Julius
Medizin Campus Bodensee
Krankenhaus 14 Nothelfer GmbH
GeriNoVe
Weingarten 

Matz, Martin 
Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege 
und Gleichstellung
Berlin

Migala, Silke
Freie Universität Berlin
Psychologie und Erziehungswissenschaft
Qualitative Sozial- und Bildungsforschung
Berlin 

Mohr, Jutta
Hochschule Esslingen
Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege
Esslingen 

Morgenstern, Ulrike
Medical School Berlin
Gesundheit
Medizinpädagogik
Berlin 

Müller, Tobias Arthur
Ministerium für Soziales und Integration
Baden-Württemberg
Referat Pflege und Quartiersentwicklung 

Mümken, Sandra
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Campus Charité Mitte
Institut für Medizinische Soziologie und 
Rehabilitationswissenschaft
Berlin

 

Myrczik, Janina
Freie Universität Berlin
Osteuropa-Institut
Abt. Soziologie
Berlin 

Nolde, Hendrik
Hochschule Magdeburg-Stendal
Fachbereich Sozial- und Gesundheitswesen
Magdeburg

Notthoff, Nanna
Universität Leipzig
Sportwissenschaftliche Fakultät
Fachgebiet Exercise Psychology
Leipzig 

Olbermann, Elke
Technische Universität Dortmund
Institut für Gerontologie
Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V.
Dortmund 

Pälmke, Christian
wir pflegen e.V. – Interessenvertretung 
begleitender Angehöriger und Freunde 
in Deutschland
Berlin 

Renken-Olthoff, Ilona
Medical School Berlin
Hochschule für Gesundheit und Medizin
Fakultät Naturwissenschaften, 
Berlin  

Ritzi, Sebastian
Universität Heidelberg
Institut für Gerontologie
Heidelberg

Rohleder, Christiane
Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen
Institut für Teilhabeforschung
Münster 

Rott, Christoph
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Institut für Gerontologie
Heidelberg 

Safuta, Anna
University of Bremen
SFB 1342/Socium
Bremen 



Seite 60 Seite 61

Verzeichnis Moderator*innen, Referent*innen, Erstautor*innenVerzeichnis Moderator*innen, Referent*innen, Erstautor*innen

Schilling, Elke
Silbernetz e.V.
Berlin

Schmidt, Juliane
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Institut für Gerontologie
Heidelberg

Schneider, Julia
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Netzwerk Alternsforschung (NAR)
Heidelberg

Schönemann, Sophie
Pfeiffersche Stiftungen
Ambulanter Betreuungsdienst
Gardelegen 

Schürch, Anita
Careum Hochschule Gesundheit
Forschungsinstitut
Zürich/CH 

Simonson, Julia
Deutsches Zentrum für Altersfragen
Berlin 

Späth, Jochen
Institut für Angewandte Wirtschaftsforschung 
(IAW) Tübingen
Tübingen

Steckhan, Greta
MSB Medical School Berlin
Institut für Gesundheitspsychologie
Berlin 

Stellmacher, Thorsten
Institut für Gerontologische Forschung e. V.
Berlin 

Stiemke, Philipp
Technische Universität Dortmund
Institut für Gerontologie
Dortmund 

Stotz, Anja
Kolping Gesundheitsschulen
Stuttgart 

Strünck, Christoph
Technische Universität Dortmund
Institut für Gerontologie
Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V.
Dortmund

Teti, Andrea
Universität Vechta
Institut für Gerontologie
Fachgebiet Altern und Arbeit
Vechta 

Thümmler, Kerstin
Evangelische Hochschule Dresden
Dresden

Töpler, Stefanie
Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg
Institut für Psychogerontologie
Nürnberg

Vathke, Claudia
Medical School Berlin
Hochschule für Gesundheit und Medizin
Fakultät Naturwissenschaften, 
Gerontopsychologie
Berlin 

Vogel, Claudia
Deutsches Zentrum für Altersfragen
Berlin 

Wallrafen, Susanne
Sozial-Holding der Stadt Mönchengladbach
Abteilung Projekte
Projekt UrbanLife+
Mönchengladbach 

Warner, Lisa Marie
MSB Medical School Berlin
Psychologie
Berlin 

Weidlich-Wichmann, Uta
Ostfalia Hochschule für angewandte 
Wissenschaften
Campus Wolfsburg
Fakultät Gesundheitswesen
Wolfsburg 

Wettstein, Markus
Deutsches Zentrum für Altersfragen
Berlin

Wiloth, Stefanie Sandra
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Institut für Gerontologie
Heidelberg 

Wittrahm, Andreas
Caritasverband für das Bistum Aachen e.V.
Facharbeit und Sozialpolitik
Aachen

Wolter, Birgit
Institut für gerontologische Forschung e. V.
Berlin 

Wurm, Susanne
Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg
Institut für Psychogerontologie
Nürnberg



Geschäftsstelle der DGGG e. V. 
Seumestr. 8 
10245 Berlin 
oder per Fax +49 (0)30 - 52137272 
 
 

Antrag auf Mitgliedschaft 
(Bitte vollständig in Druckschrift ausfüllen) 
 

 Frau   Herr   Juristische Person 
 
 
Titel  Name       Vorname (bitte ausschreiben) 
 
 
Geburtsdatum   Akademischer Abschluss   Berufliche Position 
 
 
Anschrift dienstlich (auch angeben, wenn dies nicht die Korrespondenzanschrift ist) 
 
 
 
 
 
Telefon    Telefax    E-Mail 
 
 
Anschrift privat 
 
 
 
Telefon    Telefax    E-Mail 
 
Korrespondenzanschrift:  dienstlich   privat 
 
Antrag auf Aufnahme als: (siehe Satzung) 
 
 ordentliches Mitglied   außerordentliches Mitglied   förderndes Mitglied 
 
Ich beantrage die Doppelmitgliedschaft und bin bereits Mitglied der  DGG  SGG  ÖGGG  
(bitte entsprechende Nachweise vorlegen) 
 
Wissenschaftliche Forschung ist Teil meiner Arbeitsaufgaben:  Ja  Nein 
 
Wenn ja: Forschungsschwerpunkt ____________________________________________________________ 
 
In meiner Tätigkeit bearbeite ich gerontologisch-geriatrische Anliegen 
 in der Praxis   in der Forschung 
 
 
Ich wurde geworben von: ____________________________________________________________________ 
 
 
Bitte um Zuordnung zur Sektion:    I  Experimentelle Gerontologie/Biogerontologie 

  II  Geriatrische Medizin 
  III  Sozial- und verhaltenswissenschaftliche Gerontologie

   IV Soziale Gerontologie und Altenarbeit 
 
 
 
 
Datum      Unterschrift 

Sind auch Sie in einem Arbeitsfeld der Gerontologie und Geriatrie 
tätig und möchten aktiv an der Arbeit in der Gesellschaft teilnehmen 
oder die DGGG unterstützen?

Dann werden Sie Mitglied und partizipieren Sie von den  
vielen Vorteilen als Mitglied der DGGG:

Mitglieder und Förderer  

  • beziehen durch ihren Jahresbeitrag ein Abonnement der Zeitschrift für  
    Gerontologie und Geriatrie.

• nehmen an nationalen DGGG-Kongressen und Tagungen vergünstigt         
  teil.
• pflegen den fachlichen Austausch mit anderen Mitgliedern im Rahmen   
  der vier Sektionen und ihren Arbeitskreisen.
• erhalten exklusive Fachinformationen im  Mitgliederbereich des                       
  DGGG-Internetportals.
• erhalten eine Plattform für interdisziplinären Austausch.
• können sozial- und gesundheitspolitischen Einfluss nehmen.
• profitieren von unserer Unterstützung für Nachwuchswissenschaftler.

Weitere Informationen zu unserer Gesellschaft finden Sie unter  
www.dggg-online.de

Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und 
Geriatrie e. V.
Geschäftsstelle
Seumestr. 8
10245 Berlin
Tel. +49 30 5213 7271 
Fax +49 30 5213 7272 
gs@dggg-online.de




